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 Mitwirkung Planung «Strategie Forst und Werke» im Embrachertal (Lead 
Oberembrach) 

 Netzausbau Trinkwasser resp. Anschluss an Gruppenwasserversorgung  
Vororte und Glattal (Lead Wasserversorgungsgenossenschaft Embrach) 

 Verstärkte Zusammenarbeit Kreisschulgemeinden (Embrach, Oberembrach, 
Lufingen), inkl. Sekundarschule 

 Zielbild 2040 ist partizipativ mit der Bevölkerung / evtl. regional erarbeitet 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 

 
 Das Alterskonzept ist genehmigt, und Massnahmen sind formuliert 

 Die Massnahmen des Alterskonzeptes werden schrittweise umgesetzt 

 Überprüfung des bestehenden schul- und familienergänzenden Betreuungs-
angebots und Entscheid über die künftigen Leistungen an geeigneten 
Standorten (inkl. Aktualisierung Gemeindebeitragsreglement) 

 Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben zur frühen Förderung 
 Erfüllung der gesetzlichen Aufgabe im Bereich der persönlichen Hilfe  



Legislaturziele 2022 – 2026 
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 Entwicklungs-/ Nutzungskonzept wird aktualisiert 

 Gebäude/Anlagen/Grundstücke 
o Spielplatzkonzept wird aktualisiert und in Entwicklungs-/Nutzungskon-

zept integriert 
o Werkhofneubau ist in Betrieb 
o Gemeindehaus: Erweiterung ist bezogen 
o Gemeindehaus: Bestand ist saniert 
o Schuleinheit Dorf: Schulzimmer (ex. Schulverwaltung) wieder reaktiviert 
o Kindergärten Dorf / Vorderbächli saniert 
o Badi Talegg: Grundsatzentscheid Weiterbetrieb, evtl. Planung Gesamt-

sanierung abgeschlossen, Kredit erteilt 
o Schützenhausareal: ist im Baurecht vergeben 
o Im Chängel: Alterswohnungen erstellt (Lead SILU) 

 Strassen/Werke:  
Infrastrukturmanagement sichert die werkkoordinierte Instandhaltung 
o Zonen Tempo 30 sind in den Wohngebieten umgesetzt 
o Velokonzept auf der Tannen- und Schützenhausstrasse ist umgesetzt 

(Lead Kanton) 
o Bushaltestellen Illingerweg und Alterszentrum sind behindertengerecht 

umgebaut 
o Bushaltestellen Bahnhof sind behindertengerecht umgebaut 
o Gestaltung Bahnhofplatz ist umgesetzt 
o Erweiterung Heizzentrale Breiti ist erstellt (Lead: Energie 360) 
o Fernwärmenetz ist weitgehend ausgebaut (Gesamtkoordination Ge-

meinde) 

 Planung 
o Richtplan Verkehr 
o Richtplan Siedlung 
o Richtplan Energie (Grundlage Machbarkeitsstudie Quartier-Speicher, 

Photovoltaik, Fernwärme) 
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 Investitionen aus eigenen Mitteln finanzieren 

 Finanzplanung gezielt durch Kennzahlen überwachen 

 Rückzahlung des auslaufenden Festdarlehens 

 
__________________________________________________________________________________________ 

 
 
 

 
 

 

 Die laufende Entwicklung digitaler Kanäle und Social Media erleichtert die 
Information der Bevölkerung 

 Die Online-Dienstleistungsangebote werden ausgebaut 

 Digitalisierungskonzept ist erstellt und genehmigt (z.B. MA-Entwicklung, Inf-
rastruktur [Support], Cyber-Security) 
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 Rechtliche Grundlagen der PSE sind überprüft, auf die Gemeinde abge-
stimmt und genehmigt 

 Querschnittsthemen zwischen der Schul- und Gemeindeverwaltung sind 
identifiziert, geklärt und dokumentiert. Die Zusammenarbeit funktioniert 
reibungslos 

 Zwischen dem Personal der Schul- und Gemeindeverwaltung findet ein re-
gelmässiger gesellschaftlicher und geschäftlicher Austausch statt; es finden 
fallweise gemeinsame interne Weiterbildungen statt 

 Ausgewählte Kommissionen und Ausschüsse werden neu strukturiert oder 
abgeschafft; Pflichtenhefte bestehender Kommissionen und Ausschüsse 
werden überprüft 

 Die Funktionsweise des Gemeinderates wird auf seine Miliztauglichkeit 
überprüft – Trennung von strategischen und operativen Aufgaben (inkl. De-
legationen und Repräsentation) sowie Evaluation der Zusammenarbeit mit 
5 Mitgliedern 

 Installation eines Notfall- und Krisenmanagements 

 Systematisch und in Absprache mit der Schule die Chancen (Synergiepoten-
tiale) für interkommunale Zusammenarbeitsprozesse prüfen 

 Ablauforganisation überprüfen, dokumentieren sowie auf die Rahmenbe-
dingungen der Digitalisierung anpassen 
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